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(Nr. 10603.) Allerhöchſter Erlaß vom 15. April 1905, betreffend den Rang der Oberwacht— 
meiſter der Landgendarmerie. 


Ai den Bericht vom 4. April d. J. will Ich den Oberwachtmeiſtern der Land— 
gendarmerie hierdurch den Rang der Subalternbeamten II. Klaſſe der Lokal— 
behörden verleihen. 
Taormina, den 15. April 1905. 
Milholm 
Zugleich für den Kriegsminiſter. 
Zugleich für den Kriegsminiſter— 


Frhr. v. Rheinbaben. v. Bethmann Hollweg, 


An die Miniſter der Finanzen, des Krieges und des Innern. 


(Nr. 10604.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Eltville, Hachenburg, Idſtein, 
Königſtein, Langenſchwalbach und Wallmerod. Vom 18. Mai 1905. 


Alf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund— 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
(Geſetz-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
Geſetz⸗Samml. 1905. (Nr. 10603 10605.) 39 
Ausgegeben zu Berlin den 30. Mai 1905. 
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von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Eltville gehörige Gemeinde Eltville, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hachenburg gehörige Gemeinde 
Mündersbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Idſtein gehörige Gemeinde Bremthal, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Königſtein gehörige Gemeinde Hornau, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Langenſchwalbach gehörigen Gemeinden 
Lindſchied und Schlangenbad, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wallmerod gehörige Gemeinde Dahlen 
am 15. Juni 1905 beginnen ſoll. 


Berlin, den 18. Mai 1905. 
Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


(Jr. 10605.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Homburg v. d. Höhe. Vom 
20. Mai 1905. 


Au Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 
1899 (Gefeg-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur An— 
meldung von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene 
Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die im Bezirke des Amtsgerichts Homburg v. d. Höhe belegenen, am 
1. Januar 1900 vorhandenen Bergwerke Urſula, Liebetreu, Taunus IV, 
Taunus V, Stolberg J, Stolberg II, Gnade Gottes 


am 15. Juni 1905 beginnen ſoll. 
Berlin, den 20. Mai 1905. 
Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


— 29 — 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


I. 


or 


der Allerhöchſte Erlaß vom 21. November 1904, betreffend die von der 
Nordhauſen⸗Wernigeroder Eiſenbahngeſellſchaft beſchloſſene Ausdehnung 
ihres Geſellſchaftszwecks auf die finanzielle Beteiligung an dem von der 
Gernrode-Harzgeroder Eiſenbahngeſellſchaft geplanten Bau einer Neben— 
eiſenbahnverbindung von Stiege nach Eisfelder Thalmühle, durch die 
Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Hildesheim, Jahrgang 1905 Nr. 18 
S. 85, ausgegeben am 5. Mai 1905; 
der Königl. Regierung zu Magdeburg, Jahrgang 1905 Nr. 18 
S. 183, ausgegeben am 6. Mai 1905 (zu vergleichen die 
Bekanntmachung Nr. 1 S. 224); 


der Allerhöchſte Erlaß vom 18. März 1905, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Landbürgermeiſterei Alteneſſen zum Erwerbe 
des zur Vergrößerung ihres Südfriedhofs erforderlichen Grundeigentums, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 18 S. 181, 
ausgegeben am 6. Mai 1905; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 4. April 1905, betreffend die Verleihung des 


Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Stettin zur Entziehung und zur 
dauernden Beſchränkung des für die Anlegung eines Induſtriehafens und 
für einen Eiſenbahnanſchluß in Anſpruch zu nehmenden Grundeigentums, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 19 S. 117, 
ausgegeben am 12. Mai 1905; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 12. April 1905, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Crefeld zur Erwerbung der 
zur Anlegung von Garniſon-Schießſtänden im Kliedbruch erforderlichen 
Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf 
Nr. 19 S. 187, ausgegeben am 13. Mai 1905, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 27. April 1905, betreffend die Verleihung 


des Rechtes zur Chauſſeegelderhebung uſw. an den Kreis Zauch-Belzig 
für die von ihm ausgebaute Chauſſee von der gräflich Fürſtenſteinſchen 
ſogenannten Springchauſſee bis zur Landesgrenze in der Richtung auf 
Stackelitz, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und 
der Stadt Berlin Nr. 21 S. 171, ausgegeben am 26. Mai 1905. 
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